
„BEVORRATEN WIE EICHHÖRNCHEN” – STATT HAMSTERKÄUFE!

Katastrophen, wie eine Pandemie, ein Unfall, ein Hochwasser oder ein Blackout können jederzeit und unvorhersehbar 
eintreten. Jede und jeder Einzelne kann sichaber mit der richtigen Bevorratung im Vorhinein gut vorbereiten: 

Die 9 wichtigsten Vorrats-Tipps:
1) Lagern Sie Trinkwasser ein, 1,5 Liter pro Tag und Person.
2) Lagern Sie Lebensmittel ein, die zumindest ein Jahr haltbar sind. 2.500 Kalorien pro 
      Tag und Person. Tipp: Beim Einräumen im Vorratsschrank – neue Vorräte nach hinten, alte Lebensmittel zuerst aufbrauchen!
3) Sorgen Sie für eine stromunabhängige Kochgelegenheit in Ihrem Haushalt. Das können Gaskocher oder Brennpaste sein,
    wie auch ein Gartengriller – für den Außenbereich.
4) Neben Trinkwasser brauchen Sie auch Wasser zur Hygiene und zum Kochen.
5) Auch Hygieneartikel sind wichtig. Dazu zählen Müllbeutel, Plastikteller und Plastikbesteck.
6) Im Ernstfall sind Informationen das Wichtigste. Bei einem Stromausfall funktionieren Fernseher oder Internet nicht mehr. 
    Deshalb werden Batterieradios empfohlen. Ein Autoradio funktioniert auch ohne Strom.
7) Hausapotheke und Verbandskasten sollten vollständig sein und regelmäßig kontrolliert werden.
8) Die Dokumentenmappe sollte immer vollständig und griffbereit sein - und im Idealfall auch wasserdicht verpackt sein.
9) Im Ernstfall ist das Wichtigste gegenseitige Hilfe - vor allem in der Nachbarschaft. 

Vorbeugen, damit nichts passiert - Vorbereitet sein, sollte etwas passieren!

 

 Arbeitsgruppe 
Zivil- und Katastrophenschutz

Wie bereits mitgeteilt, hat die Stadtgemeinde Pinkafeld die Arbeitsgruppe „Zivil- und Katastrophenschutz“ gegründet. 
Diese Arbeitsgruppe hat sich unter anderem zum Ziel gesetzt, die Bevölkerung der Stadtgemeinde laufend zu infor-
mieren und mit Tipps zu versorgen.

SERVICE & INFORMATION FÜR DIE BEVÖLKERUNG VON PINKAFELD UND HOCHART

Amtliche Mitteilung · 03357/42351 · post@pinkafeld.bgld.gv.at
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Liebe HocharterInnen!  
Liebe PinkafelderInnen! 

Das Burgenland nimmt damit  eine Vorreiterrolle
in ganz Österreich ein.
Energiefixpreis für ein Jahr im Burgenland
23 Cent/kwh Strom und 9,99 Cent/kwh Gas

Ab 1. April wird den Burgenland Energie-Kunden ein 
neuer Tarif angeboten. Der Tarif wird ein Fixpreis für 
die kommenden 12 Monate sein und im Strombereich 
23 Cent pro Kilowattstunde Strom kosten. Im Gasbe-
reich bietet die Burgenland Energie einen Tarif für 9,99 
Cent pro Kilowattstunde Energie an. Dieser Preis (exkl. 
Mwst.) gilt für Privatkunden, Haushalte, KMUs, Land-
wirte und Gemeinden.

Demnächst wird es auf der Website der Burgenland 
Energie (www. burgenlandenergie.at) online eine ein-
fache Wechselmöglichkeit für den neuen Tarif geben. 
Es wird auch ein Informationsschreiben an alle Kunden 
per Brief geschickt, mit dem sie rasch und unbürokra-
tisch den Tarifwechsel durchführen können.

Mietpreisdeckel im Burgenland

Ab 1. April werden die Mieten im Genossenschafts-
bereich im Burgenland auf dem Niveau von Dezember 
2022 für zwei Jahre eingefroren und Annuitäten-
sprünge bei der Wohnbauförderung für diesen Zeit-
raum ausgesetzt. Für diesen Mietpreisdeckel müssen 
die Mieterinnen und Mieter keine Anträge stellen.
Mit 1. April kommt die neue Vorschreibung rück-
wirkend zum 1. Jänner.

Jene Kunden, die 2023 bei der Wohnbauförderung bis 
1. April Steigerungen bezahlt haben bzw. eine Vor-
schreibung erhalten haben, bekommen die bezahlten 
Steigerungsbeträge von Amtswegen im 1. Halbjahr 
2023 zurücküberwiesen.
Das gilt für Genossenschaftswohnungen, Reihen-
häuser und Eigenheime.

Das ist soziale Politik, das ist Politik mit Hausverstand!
Im Burgenland steht immer der Mensch im Mittel-
punkt unserer Politik. Nach dem Antiteuerungsbo-
nus und dem Wärmepreisdeckel setzt Landeshaupt-
mann Hans Peter Doskozil damit einmal mehr einen 
im Bundesländer-Vergleich einzigartigen Schritt zum 
Wohle der Menschen.

Faschingsdienstag in Pinkafeld

Dank der Initiative unseres Sportvereins des SC Herz 
Pinkafeld gab es am Faschingsdienstag, dem 21. Feber, 
ein reges Faschingstreiben am Vorplatz des Gasthau-
ses Fuith.
Als Bürgermeister möchte ich mich für die Initiative 
beim Sportverein und bei den Akteuren der Stadt-
kapelle Pinkafeld und der Bläserklasse CoolKizz recht 
herzlich bedanken. 
Insgesamt war es eine tolle Veranstaltung und es freu-
te mich ganz besonders, dass so viele Pinkafelderinnen 
und Pinkafelder teilgenommen haben.  

HLW Pinkafeld: Neuer Pflegeschwerpunkt
Ab Herbst 2023 startet in der Höheren Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe in Pinkafeld ein neuer Ausbil-
dungszweig. Zur Sparte Gesundheit und Soziales bietet 
die HLW Pinkafeld im neuen Schuljahr auch einen eige-
nen Schwerpunkt für Pflege an. Die Schülerinnen und 
Schüler schließen mit Matura ab. Inkludiert ist die Aus-
bildung zum Pflegefachassistenten beziehungsweise 
zur Pflegefachassistentin. Mit diesem Bildungsschwer-
punkt und der bereits seit Jahrzehnten bestehenden 
SOB, ist Pinkafeld der Ausbildungsschwerpunkt der 
Pflegeberufe im Burgenland. Gleichzeitig gibt es enge 
Kooperationen mit der Fachhochschule Pinkafeld im 
Bereich des Gesundheitsmanagements. 
Dies bedeutet für mich als Bürgermeister zusätzlich 
eine große Aufwertung des Bildungsstandortes Pinka-
feld.

                                 Ihr
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Aufgaben sind:
• Entwicklung, Umsetzung und Weiterentwicklung des 
   „Corporate Design“ (Website, Stadtmarketingkonzept –
   Entwicklung und Umsetzung)
• Erstellung eines Medien-/Kommunikationsplanes
   in Abstimmung mit den Stakeholdern der Verwaltung 
   und Politik
• Unterstützung bei der Positionierung, Kommunikation 
   und Werbung von Projekten (Projektunterstützung
   und Begleitung)
• Organisation von Veranstaltungen im Rathaus etc.
   sowie Unterstützung von Vereinen und Betrieben
   bei Vorbereitungen von Veranstaltungen
• Ansprechstelle für Initiativen und Kooperationen/
   Koordination von Vereinen, Wirtschafts- und Tourismus-
   betrieben (Veranstaltungen, Terminkoordination,
   Aktionismus, gemeinsames Auftreten, …)
•  Veranstaltungskalender erstellen, betreuen und warten
•  Öffentlichkeitsarbeit der Stadtgemeinde Pinkafeld
• Content Management: Betreuung und Wartung der
   Homepage (WordPress) und der sozialen Medien, grafische
   und textliche Aufbereitung des Contents
• Gästeinformation
• Kooperation mit Tourismusorganisationen
• Kontakt mit potenziellen Fördergebern (Land,
   Verbände, …) und Informationsaufbereitung
• Unterstützung bei der Erstellung der monatlich
   erscheinenden „Stadtinfo“ (= Gemeindezeitung)

Anstellungserfordernisse:
1. die österreichische Staatsbürgerschaft, Staatsbürger-
    schaft eines EU-Mitgliedsstaates
2. persönliche, körperliche und fachliche Eignung
    zur Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen 
    Verwendung verbunden sind
3. Abgeschlossene Lehre oder Abschluss einer Fach-
    schule bzw. maturaführenden Schule in den Bereichen 
    Marketing, Projekt- oder Tourismusmanagement;
    Abschluss einer Fachhochschule bzw. einer Univer-
    sität für eines der oben genannten Aufgabengebiete
    von Vorteil
4. einschlägige Berufserfahrung
5. Führerschein B
6. fundierte EDV Kenntnisse, Kenntnisse in gängigen
    Grafikprogrammen von Vorteil

Stellenausschreibung
Gemäß § 5 iVm § 18 Abs. 3 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014, LGBl. Nr. 42/2014, gelangt bei der Stadt-
gemeinde Pinkafeld folgender Dienstposten zur Ausschreibung:

Stadtmarketingassistent/in
Einstufung:  Entlohnungsschema I, Entlohnungsgruppe bv 2
Beschäftigungsausmaß: 40 % – 50 %, d.s. 16 – 20 Wochenstunden
Grundgehalt brutto: bv 2 € 3.675,80 brutto bei Vollbeschäftigung (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten und
 ohne Berücksichtigung eines Abschlags von 5 % während der Ausbildungsphase)

Die Anstellungserfordernisse der Z 1 bis 6 sind unbedingt zu 
erfüllen. 

Die Auswahlentscheidung zwischen mehreren Bewerberinnen 
und Bewerbern, die die Anstellungserfordernisse erfüllen, wird 
nach folgenden Kriterien getroffen:

1. Beherrschung moderner Methoden in Arbeitsstil und
    Verwaltungstechnik,

2. Kommunikationsfähigkeit

3. Durchsetzungsvermögen

4. Eigeninitiative und eigenverantwortliche Entscheid-
    ungsfähigkeit, sowie Abgrenzungsfähigkeit

5. Sachbezogenes Verwaltungsgeschick

6. Befähigung zu kooperativer und koordinierender
   Arbeit

7. Strukturierte Arbeitsweise

8. Proaktivität

9. Team- und KundInnenorientierung

10. Weiterbildungsinteresse und Aufgeschlossenheit 
      für Neues

11. Führungskompetenz

12. Belastbarkeits- und Misserfolgstoleranz

13. Gender- und Diversitybewusstsein

14. EDV-Kenntnisse

Die Stellenbewerbungen sind wie folgt zu belegen (in Kopie):

Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Strafregisterauszug, Reifeprüfungs-zeugnis, Nachweis über den 
erfolgreichen Abschluss einer Ausbildung (Lehre, Abschluss-
prüfung, Reifeprüfung, Studium) Verwendungszeugnisse, Hei-
ratsurkunde, Geburtsurkunde des/r Kind/er und bei männli-
chen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. 
Befreiungsschein.

Dienstantritt: voraussichtlich 01.05.2023

Die an den Gemeinderat der Stadtgemeinde Pinkafeld zu 
richtende Bewerbung ist bis spätestens 24. März 2023 ein-
zubringen. Maßgebend ist das Datum des Einlangens. Unvoll-
ständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen werden 
nicht berücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass etwaige anlässlich der Bewer-
bung entstehende Aufwendungen – wie beispielsweise Fahrt-
kosten, Tages- oder Nächtigungsgelder – nicht ersetzt werden.

Demnächst werden weitere Stellenausschreibungen (Saisonarbeiter und Facharbeiter) veröffentlicht.
Die Ausschreibungen entnehmen Sie bitte der Homepage und den sozialen Medienkanälen.
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Beteiligung verlangt Vertrauen – das Zukunftskonzept für Pinkafeld

NEWS - Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Aktuell arbeitet die Stadtgemeinde Pinkafeld an der Neu-
erstellung des örtlichen Entwicklungskonzepts, wel-
ches die Grundlage unserer Raumplanung ist und den 
rechtlichen Rahmen für die kommenden zehn Jahre 
darstellen wird. Diese Entwicklung geht uns alle an und 
soll nicht von einzelnen Personen abhängig sein. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen, Sie, lie-
be Pinkafelder:innen und Hocharter:innen, unmittelbar 
in die Erstellung dieses rechtlichen Rahmens miteinzu-
binden. In den kommenden Wochen und Monaten wird 

Investitionen in die Betreuung und Ausbildung unserer 
Jüngsten sind Investitionen in die Zukunft unserer Ge-
meinde, und ihre Wichtigkeit kann nicht hoch genug ein-
geschätzt werden. In den kommenden Wochen starten 
daher die Bauarbeiten für den Ausbau des bestehenden 
Kindergartens im SOS Kinderdorf. Die Stadtgemeinde 
Pinkafeld errichtet eine weitere flexibel nutzbare Grup-
penräumlichkeit, die sowohl für den Kindergarten als 
auch für die Kinderkrippe genutzt werden kann und da-
mit das Betreuungsangebot festigt. Bis zum Beginn des 
neuen Kindergartenjahres werden alle Bauarbeiten abge-
schlossen sein, damit wir unseren Kindern rechtzeitig zum 
Start in ihre Bildungskarriere moderne Infrastruktur bereit-
stellen können. Die Einschreibungstermine für diese neue 

Gruppe finden Sie ebenfalls in 
dieser Ausgabe der Stadtinfo, alle 
Kinder, die bereits im bestehen-
den Kindergarten ein gewohntes 
Umfeld kennengelernt haben, 
werden selbstverständlich weiter-
hin in diesem Umfeld verbleiben 
und heranwachsen können. 
Diese Investition ist wichtig, weil 
sie unser Angebot absichert, sie 

Heute für Übermorgen – die Kinderbetreuung wird ausgebaut

ist aber zugleich eine, die sicherlich nicht die letzte sein 
wird. Mir ist selbstverständlich bewusst, dass die Sicher-
stellung von Kinderbetreuungsplätzen für uns alle ein zu-
tiefst emotionales und ein überaus wichtiges Thema ist. 
Ich darf Ihnen daher versichern, dass wir den Platzbedarf 
laufend evaluieren. Wir überprüfen Geburtenzahlen, 
Zuzugs- und Wegzugsdaten und planen Platzreser-
ven ein, damit jedes Kind in unserer Gemeinde seinen 
Betreuungsplatz erhält. Ich darf Ihnen zugleich versi-
chern, dass wir uns mit dem Abschluss dieser Ausbaustu-
fe nicht zurücklehnen werden, sondern bereits heute an 
übermorgen denken und an Konzepten für die Schaf-
fung zusätzlicher Infrastruktur arbeiten. Zusätzliche Infra-
struktur für die Zukunft unserer Gemeinde.

 Ihr 2. Vizebürgermeister Adrian Kubat

ein breit angelegter und professionell begleiteter 
Bürger:innenbeteiligungsprozess anlaufen, an dessen 
Ende als Ergebnis ein Zukunftskonzept für unsere Ge-
meinde stehen soll. Ein Zukunftskonzept, das darlegen 
wird, ob, und wenn ja, wie wir wachsen wollen, mit wel-
chen Maßnahmen wir unsere Innenstadt langfristig stär-
ken können, in welche Richtung sich Pinkafeld entwickeln 
sollte und anhand welcher Kriterien wir zukünftig Projekte 
priorisieren werden. Schöne Worte und Versprechungen 
sind freilich nicht genug, wenn es um echte Beteiligung 
geht. Deshalb werden die Ergebnisse dieses Beteiligungs-
prozesses in das neue örtliche Entwicklungskonzept un-
mittelbar eingebunden, im Gemeinderat beschlossen und 
als Verordnung rechtsverbindlich. Das ist neu und gleich-
sam wichtig, weil echte Beteiligung nach Vertrauen ver-
langt und nicht in einer Schublade enden darf.
Mit der Agentur nonconform, die bereits zahlreiche prä-
mierte Projekte in Österreich und Deutschland umsetzen 
konnte, ist es uns gelungen, einen der wohl derzeit gefrag-
testen Projektpartner Österreichs nach Pinkafeld zu lotsen. 
Ich freue mich auf diese Zusammenarbeit und darf Sie ein-
laden, diesen Weg mit uns gemeinsam zu gehen. Weil es 
um unser Pinkafeld und unser Hochart geht.

Ihr 2. Vizebürgermeister Adrian Kubat
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DANKE
Es ist mir ein dringendes Anliegen, mich für die groß-
artige Begleitung, Betreuung, Unterstützung, Hilfe 
und Pflege meines Mannes während der letzten Mo-
nate seiner schweren Krankheit zu bedanken. 
Dr. Rainer Oblak, Hauskrankenpflege der Caritas, Palli-

Der Pinkafelder Bauernmarkt findet regulär jeden Freitag  
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Um diesen für Kunden und 
Verkäufer attraktiver zu machen, starten wir 2023 mit ei-
ner neuen Initiative. 
An drei Freitagen im Jahresverlauf wird von der Stadtge-
meinde ein erweiterter Bauern- und Handwerksmarkt mit 
längeren Öffnungszeiten organisiert. Die Produktpalette 
soll von regionalen Lebensmitteln über (Kunst-)Hand-
werk bis zu Selbstgemachten reichen. An diesen Tagen 
wird es auch ein Rahmenprogramm für Kinder geben.
Mit dieser Initiative möchte die Stadtgemeinde regio-
nalen Unternehmer:innen und Landwirt:innen eine Ver-
kaufsplattform bieten. Für die Bevölkerung gibt es da-
durch ein zusätzliches Einkaufsangebot und gleichzeitig 
wird die Innenstadt belebt.
Start der Initiative ist der Ostermarkt am 31. März.
Interessierte Aussteller:innen können sich gerne bei Vize-
bürgermeisterin Carina Laschober-Luif (Tel. 0664/1337567 
oder carina.laschober-luif@gmx.at ) melden.

Attraktivierung des Bauernmarktes

In Oberwart gibt es den „Sonnenmarkt". Er soll Men-
schen unterstützen, die zurzeit über wenig Einkommen 
verfügen. 
Die Nachbarschaftshilfe Plus in Pinkafeld und Hoch-
art unterstützt dieses Projekt und bietet Hilfestellung 
• bei der Beantragung einer Einkaufsberechtigung
• bei der Einkaufsfahrt zum Sonnenmarkt nach Oberwart
Wer darf im Sonnenmarkt einkaufen? Die Einkaufsberech-
tigung ist an das Haushaltseinkommen gebunden. Die 
Einkommensgrenze für den Einpersonenhaushalt liegt 
bei 1.328,- Euro netto. Für Mehrpersonenhaushalte erhöht 
sich die Einkommensgrenze entsprechend der im Haus-
halt lebenden Personen. Mit der Einkaufsberechtigung 
ist es möglich Lebensmittel, Hygiene- und Haushaltspro-
dukte um bis zu 60 % billiger zu kaufen, als im normalen 
Handel.
Welche Waren gibt es im Sonnenmarkt? Grundsätzlich 
gibt es eine große Auswahl an Lebensmitteln. Dazu zäh-
len unter anderem Milchprodukte, Wurstwaren, Tiefkühl-
produkte, Obst und Gemüse und Gebäck. Fallweise wer-

Fahrten zum Sonnenmarkt nach Oberwart

den auch zahlreiche Hygieneprodukte angeboten. Je nach 
saisonaler Verfügbarkeit unterscheidet sich das Warensor-
timent.
Weitere Informationen über den Sonnenmarkt auf 
www.volkshilfe-bgld.at/sonnenmarkt

NEWS - Aus der letzten Gemeinderatssitzung

ativteam Südburgenland, Anneliese Koisser und Lore 
Rubendunst. Ohne sie wäre es mir nicht möglich ge-
wesen, ihn bis zu seinem unausweichlichen Tod da-
heim zu versorgen. Mag. Evi El Labadi
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Folgende Personen sind wahlberechtigt:

• Alle Eigentümer land- und forstwirtschaftlicher 
Grundstücke, die im Burgenland liegen, und eine Fläche 
von mindestens 5700 m² aufweisen. 

• Alle Personen, die im Burgenland eine land- und 
forstwirtschaftliche selbstständige Erwerbstätigkeit 
hauptberuflich ausüben, ohne dass sie Grund im gefor-
derten Ausmaß besitzen (z.B. Pächter). 

• Alle Familienangehörige der unter Punkt 1. und 2. ge-
nannten Personen, wenn sie im Betrieb hauptberuflich 
tätig sind. 

• Personen, die am Wahltag das gesetzliche Alter von 16 
Jahren vollendet haben. 

So können Sie Ihre Stimme abgeben:

• Im Wahllokal: 
Rathaus Pinkafeld von 8 bis 13 Uhr

SEHR GEEHRTE PINKAFELDER:INNEN UND HOCHARTER:INNEN!

Am 26. März 2023 finden die Landwirtschaftskammerwahlen statt. 
• Per Wahlkarte: 
Wenn Sie am Wahltag voraus-
sichtlich verhindert sind, kann 
auf der Gemeinde mündlich 
oder schriftlich bis 16. 3. eine 
Wahlkarte beantragt werden. 
Die Wahlkarte kann entweder 
bei der Gemeindewahlbehörde 
am Wahltag abgegeben werden 
oder per Postweg zugeschickt 
werden. Sollte jemand von einem Wahlberechtigten ge-
beten werden, seine persönlich ausgefüllte Wahlkarte 
abzugeben, ist diese ebenfalls im Postweg einzusenden. 
Bitte denken Sie daran, diese rechtzeitig zu versenden!

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und geben Sie Ihre Stimme 
ab!

Ihre Vizebürgermeisterin, Carina Laschober-Luif

Über 50 Interessierte kamen zum Pinkafelder Stadtge-
spräch ins Gasthaus Portschy zum Thema "Der Mensch 
aus dem Labor". Künstlich erzeugte Organe - ein Thema, 
das niemanden kalt gelassen hat.  Auf Einladung von 
NEOS Pinkafeld hat Priv.-Doz. Mag. Dr. Wolfgang Holntho-
ner Neues aus der biomedizinischen Forschung präsen-
tiert. Der in Pinkafeld aufgewachsene Molekularbiologe 
konnte auf einfache und spannende Weise Einblicke 
in seine Arbeit und einen Überblick zu aktuellen For-
schungsarbeiten im Bereich künstlicher Gewebe geben. 
„Zurzeit können wir uns noch nicht auf eine künstlich er-
zeugte Leber oder Lunge freuen. Weltweit wird aber am 
Thema künstliche Organe geforscht, damit solche 'Träu-
me' in Zukunft Realität werden können," sagt Wolfgang 
Holnthoner.

NEOS: Stadtgespräch zum Thema "Der Mensch aus dem Labor"
„Es war für uns alle ein sehr informativer Abend, und ich 
möchte mich bei Wolfgang Holnthoner noch einmal sehr 
herzlich für seine sehr verständlichen Ausführungen in 
einem spannenden Forschungsbereich bedanken", sagt 
der Moderator der Veranstaltung, Christian Krutzler vom 
Pinkafelder NEOS Team. 

„Das war insgesamt eine sehr gelungene Veranstaltung", 
so  Gemeinderat Eduard Posch, der auch darauf hinwies, 
dass bereits Themen für die nächsten Pinkafelder Stadt-
gespräche gesammelt werden. 

Hundekot
Aus Rücksicht auf Andere bittet die Stadtgemeinde 
Pinkafeld Hundebesitzerlnnen eindringlich, Gehwe-
ge und Grünflächen sauber zu halten. Grünflächen in 
der Stadt werden von Kindern gerne als Spielplätze 
verwendet und sollten daher frei von Hundekot ge-
halten werden. Bitte benutzen Sie die vorhandenen 
Entsorgungsmöglichkeiten (Hundesackerl) der Stadt. 
Bitte entnehmen Sie diese nicht für missbräuchliche 
Verwendungen, damit auch dem nächsten Gassi-Ge-
her genug Hundesackerl zur Verfügung stehen.

Infos – Stadtgemeinde Pinkafeld
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Burgenländischer Landtag 
Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt 

Teilprojekt  
mitreden_Jugend im Landtag 
Pädagogische Hochschule Burgenland 
 
Teilprojekt  
mitreden_Demokratie erleben 
Burgenländische Volkshochschulen  
 
mitreden@ph-burgenland.at 
www.politikerleben.at  

Referentin  
Dr.in Tamara Ehs 
Demokratieberaterin und Politikwissenschaftlerin 

 
Eröffnung: Landtagspräsidentin Verena Dunst 
Informationsveranstaltung 
„Politische Bildung konkret.  
mitreden - mitmachen - mitentscheiden“ 

Vielen Bürgerinnen und Bürgern reicht es nicht mehr, lediglich 
alle paar Jahre wählen zu gehen. Sie wollen sich auch zwischen 
den Wahltagen einbringen, an Debatten beteiligen und ihre  
Meinung vortragen.  
Mitreden, Mitmachen und bei manchen kommunalen Fragen, 
ganz direktdemokratisch, auch das Mitentscheiden sind wesent-
lich für eine lebendige Demokratie. 
Was aber sind die Unterschiede zwischen direkter Demokratie 
und partizipativer Demokratie? Wie kann Bürgerbeteiligung die 
Kommunalpolitik dialogisch ergänzen? Was hat es mit den neuen 
„Bürgerräten“ auf sich?  
Diese Veranstaltung stellt anhand von Praxisbeispielen Möglich-
keiten vor, Demokratie in den Gemeinden zu stärken, indem  
Politik, Verwaltung und Bürgerschaft produktiv zusammen-
arbeiten!  
 

EINLADUNG 
 

 
Sa. 04. März 2023, 18:00 Uhr 
Pinkafeld - Rathaus/ Hauptplatz 1 

Information und Anmeldung: 
Burgenländische Volkshochschulen 
0 33 52/ 34 525, oberwart@vhs-burgenland.at 
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Energieförderung

Es wird darauf hingewiesen, dass auch in unserer Gemeinde

 die Energieförderung "Raus aus Öl und Gas" beantragt

werden kann - dies obwohl die Stadtgemeinde

im Einzugsgebiet des Fernwärmenetzes.

Näheres entnehmen Sie bitte der Homepage

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel-
und-gas

Der Square Dance Verein „Pinkafelder Promenaders” wur-
de mit 31. Dezember 2022 nach 26-jähriger Tätigkeit 
aufgelöst. Anlässlich dieser Vereinsauflösung gab es am 
29. Dezember 2022 eine Verabschiedung. Es waren ins-
gesamt 50 Tänzer aus ganz Österreich und Bratislava vor 
Ort. Die Pinkafelder Promenaders haben beschlossen, 
den Erlös aus dieser Veranstaltung und den Rest des Ver-
einsvermögens zu spenden.  
Die Vorstandsmitglieder haben die Summe mit Privatver-
mögen aufgerundet. Somit konnten am 26. Jänner von 
Obfrau Gabriele Pietro, ihrer Stellvertreterin Andrea Arz-
berger und dem Kassier, Dr. Josef Arzberger,  € 800,- an  
Mag. Marek Zeliska und die Kindergartenpädagogin An-
drea Horvatits - für die Familie Boijan übergeben werden.

Auflösung des Vereins. „Pinkafelder Promenaders”

Im Zuge der Beschäftigung mit dem Thema "Österreich 
in der Neuzeit" im Sachunterricht der 4. Klasse, wurden 
auch die Jahre rund um den 2. Weltkrieg thematisiert. 
Dazu hatten die Schüler:innen sehr viele Fragen, wes-
halb Frau Erika Weyzwalda als Zeitzeugin in die Schule 

Pinkafelder Zeitzeugin zu Besuch in der Volksschule Pinkafeld
eingeladen wurde. Die Kinder bereiteten im Vorfeld des 
Besuches einen Fragenkatalog vor und interviewten die 
auskunftsfreudige Pinkafelderin.
Neben der Beantwortung der Fragen der Schüler:innen 
erzählte Frau Weyzwalda ergreifende Geschichten über 
ihre Kindheit während des 2. Weltkrieges und die Jahre 
des Wiederaufbaus. Die Kinder hörten aufmerksam zu 
und diskutierten noch im Anschluss an den Besuch über 
das Gehörte. Die Schüler:innen und das Team der 4b be-
danken sich herzlich bei Frau Weyzwalda für ihre Bereit-
schaft, über ihre Erfahrungen und Erlebnisse aus dieser 
schwierigen Zeit zu berichten. Wir wünschen ihr für die 
Zukunft alles erdenklich Liebe und Gute! Durch ihren Be-
such an der Volksschule Pinkafeld leistete Frau Weyzwal-
da einen wichtigen Beitrag gegen das Vergessen und für 
eine aktive Erinnerungskultur in unserer Stadt.

Wir bringen STUDIUM & INFORMATION zusammen 
und laden zum InfoTag 2023 der FH Burgenland nach 
Eisenstadt und Pinkafeld. Gewinnen Sie vor Ort bei 
den Campus Touren einen Eindruck von unseren bei-
den Studienzentren und seien Sie dabei, wenn unse-
re Studiengangsleiter*innen ihre Bachelor-, Master- 

InfoTag 2023 - Fachhochschule Burgenland GmbH
und PhD-Programme vorstellen und Fragen zu Ihrem 
Wunsch-Studium beantworten.

Zeit: 11. März 2023, 09.00 - 14.00 Uhr
Ort: Campus Eisenstadt & Campus Pinkafeld
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S T A D T I N F O

Einschreibung in den  

Städtischen Kindergarten Pinkafeld 

2023/2024 
 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte! 
 

Die Einschreibung des Städtischen Kindergarten Pinkafeld findet an folgenden 
Tagen statt: 

Mittwoch, 22.März 2023 von 07:30-16:00 Uhr 

Donnerstag, 23.März 2023 von 07:30-13:00 Uhr 

Freitag, 24.März 2023 von 07:30-13:00 Uhr 

 

Mitzubringen sind: 

• Geburtsurkunde (Kopie) 
• Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 
• Meldezettel (Kopie) 
• Einschreibungsformulare – bereits ausgefüllt 

Die Einschreibungsformulare finden Sie auf unserer Homepage 

www.kindergarten-pinkafeld.at 

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir Sie ab Montag, 13.März 2023 
unter folgender Telefonnummer einen Termin für die Einschreibung bei der 

Leiterin Julia Kainz zu vereinbaren: 

0676/849355800     oder     03357/42739 

 

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind bei einem persönlichen Gespräch 
kennenzulernen! 

DDaass  KKiinnddeerrggaarrtteenntteeaamm  

Einschreibung
Städtische Kinderkrippe Pinkafeld 2023/24

Die Einschreibung in die Kinderkrippe für das 
Jahr 2023/2024 findet

am Donnerstag, den 16. März 2023
von 08.00 - 11.00 Uhr 

und am Freitag, den 17. März 2023
von 08.00 - 11.00 Uhr

in der Kinderkrippe, Schützner Str. 17, statt.

Mitzubringen sind:
• Sozialversicherungsnummer • Kopie der Geburtsurkunde

• Ausgefülltes Evidenzblatt - Das Evidenzblatt finden Sie auf 
der Homepage der Stadtgemeinde unter:

www.pinkafeld.gv.at/aus-bildung/kindergaerten/

Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie uns in der 
Woche von 06. bis 10. März 2023 zwischen 08.00 bis 
11.00 Uhr unter folgender Telefonnummer: 03357/43531

Wichtig: Falls der Bedarf an einem Krippenplatz erst wäh-
rend des Kindergartenjahres besteht, so bitten wir Sie, den 
Einschreibungstermin dennoch wahrzunehmen, um die 
Gruppeneinteilung bestmöglich planen zu können.

Einschreibung in den
Städtischen Kindergarten Pinkafeld

2023/24

135 Jahre Bahnlinie
Szombathely - Pinkafeld 

Der BSV Pinkafeld lädt alle sehr herzlich zum Vortrag 
von Hermann Wolfahrt über die Bahnlinie "Szomba-
thely - Pinkafeld" ein. Interessante Aufnahmen sowie 
philatelistische Belege, die nicht im Buch aus dem Jahr 
2018 abgebildet sind, werden gezeigt und erklärt. 

Wann: Donnerstag, 9. März 2023, 18.00 Uhr
Wo: Gasthaus Szemes, Hauptstraße 33

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Neue Ganztagesgruppe
im SOS Kinderdorf Kindergarten

Mit Anfang des neuen Kindergartenjahres soll eine 
Ganztagesgruppe für den Kindergarten beim SOS Kin-
derdorf in Betrieb gehen. Die bereits bestehende Halb-
tagesgruppe wird selbstverständlich weitergeführt. 
Bitte beachten Sie, dass die Einschreibung in die neue 
Ganztagesgruppe beim SOS Kinderdorf über den städ-
tischen Kindergarten wahrgenommen wird. Den Ter-
min für die Einschreibung entnehmen Sie der Stadtinfo 
bzw. den sozialen Medienkanälen der Stadtgemeinde.

Freie Mietwohnung

am Rathausplatz 3/3
Wohnnutzfläche: 23,82 m², € 205,00 brutto

(Miete, Betriebskosten, MwSt.)

Besichtigungen sind nach telefonischer Rücksprache

mit Frau Höfler unter der Tel.-Nr.: 03357/42351-18 möglich.
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EINLADUNG 
zum „Stelzenschnapsen“ 
 
Wann:  Freitag, 31. März 2023 
 

Wo:  Feuerwehrhaus HOCHART 
 

Beginn: 19:00 Uhr 
 
Für jeweils zwei Karten gibt es eine Stelze  
oder eine Dürre oder eine Presswurst zur Mitnahme. 

Kartenpreis: Euro 5,- 
 

   
 
Weiters gibt es die Möglichkeit jeweils eine Karte gegen eine Portion 
 

! heiße Kesseldürre mit Haus- und Pusztawürstel 
oder 

! saures Allerlei (Presswurst/Wurst/Surfleisch garniert) 
oder 

! Brettljause (Wurst/Fleisch/Käse garniert) 
 

als Jause vor Ort auszuspielen! 
 

      
 

Für Getränke ist natürlich ausreichend vorgesorgt! 
 

Auf euer Kommen freut sich die SPÖ-Ortsorganisation Hochart! 

Tanzen als Jungbrunnen
Diese spezielle Art zu Tanzen, fördert den Gleichge-
wichtssinn, das Reaktionsvermögen und die Koordi-
nation. Zusätzlich wird die Merkfähigkeit trainiert - für 
alle, die sich gerne zu Musik bewegen. Tanzpartner 
und tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ein Schnuppertermin gratis.

Tanzen ab der Lebensmitte
Jeden Mittwoch, 09.00 Uhr im Turnsaal
im SOS Kinderdorf in Pinkafeld

Gabriele Pietro, Seniorentanzleiterin

Tel.: +43 664/750 835 38, E-Mail: g.pietro@gmx.at

 

 

 
Tanzen als Jungbrunnen 
Diese spezielle Art zu Tanzen, fördert den Gleichgewichtssinn, das Reaktionsvermögen und die 
Koordination. Zusätzlich wird die Merkfähigkeit trainiert. Für alle die sich gerne zu Musik bewegen. 
Tanzpartner und tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein Schnuppertermin gratis. 
           
 
          

 
 
 
 

 

 

 

Tel.: +43664/ 750 835 38, E-Mail.: g.pietro@gmx.at 

Gabriele Pietro, Seniorentanzleiterin  

 Jeden Dienstag 18:00 Uhr im Kultursaal im Feuerwehrhaus in Loipersdorf 

 Jeden Mittwoch 9:00 Uhr im Turnsaal im SOS Kinderdorf in Pinkafeld 

Tanzen ab der Lebensmitte – jetzt wieder in Pinkafeld 
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   Wir 
gratulieren! 

S T A D T I N F O

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Jan Tiberius Bernhauser
am 11. Jänner 2023

Eltern: Kinga Clarissa Maria und
Richard Bernhauser

Lilliana Stern
am 19. Jänner 2023

Eltern: Monika und Hubert Stern

Maya Pratscher
am 31. Jänner 2023

Eltern: Vanessa Pratscher und Dominik Muth

Nach längerer Zeit konnten wir wieder unsere jüngsten 
Pinkafelderinnen und Pinkafelder vom Geburten-
jahrgang 2022 mit ihren Eltern im Rathaus begrüßen.
Stadtrat Oberst Franz Rechberger übergab in Vertretung 
des Bürgermeisters den Eltern die Rucksäcke mit Babysa-
chen und Einkaufsgutscheinen der Stadtgemeinde Pin-
kafeld.

ZU M  G E B U RTSTAG

Lisbeth Graf 75
Gerhard Horny 75
Liselotte Mihala 75
Peter Pasquali 75
Ingeborg Eichinger 80
Gerta Hammerl 80
Susanne Höfler 80
Gerda Hummer 80
Helga Karner 80
Maria Kartak 80
Helmut Schwartz 80
Anna Krutzler 85
Elizabeth R. Castle 91
Gertrud Jusits 95
Eva Maria Picher 95
Karoline Putz 98
Josefa Bauer 99

G O L D E N E  H O C H Z E I T

Gerda und Hans Ulreich

S I L B E R N E  H O C H Z E I T

Hermine und Werner Fuchs

Wir freuen uns immer wieder Ihnen zu einem 
Jubiläum gratulieren zu können. Manche freuen 
sich ihren Namen in der obigen Liste zu finden 
und manche auch nicht.
Sollten Sie den Wunsch haben, Ihren Namen 
nicht unter den Jubiläen zu finden, dann melden 
Sie sich rechtzeitig im Rathaus bei Herrn Johann 
Zabica, Tel: +43-3357/42351-15 oder per E-Mail 
an gemeinde@pinkafeld.bgld.gv.at



INFOS MÄRZ 2023

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

03.03.2023
18.00 Uhr

Ripperlschnapsen des SC HERZ Pinkafeld
im VIP-Raum der ProfiBox Arena Pinkafeld

03.03.2023
19.00 Uhr

Ökumenischer Weltgebetstag
im evang. Gemeindezentrum Pinkafeld

04.03.2023
14.30 Uhr

Ökumenischer Kinderweltgebetstag
im röm.-kath. Pfarrheim

04.03.2023
18.00 Uhr

Infoveranstaltung „Politische Bildung 
konkret. mitreden - mitmachen - 
mitentscheiden” im Rathaussaal

07.03.2023
09.30 Uhr

Family Walk & Talk 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Rathaus

08.03.2023
10.00 Uhr

Sprechtag der Wohnbauförderung 
um Terminvereinbarung wird gebeten

09.03.2023
18.00 Uhr

Vortrag: 135 Jahre Bahnlinie
Szombathely - Pinkafeld 
BSV Pinkafeld, im Gasthaus Szemes

09.03.2023
19.00 Uhr

Informationsveranstaltung - Bauland 
leistbarer zu machen, für den Bez. Oberwart
im Gasthaus Wurglits, Hauptstraße 27, 
Großpetersdorf

11.03.2023
16.00 Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen SC Bad Sauerbrunn

11.03.2023
09.00 - 14.00 Uhr

Infotag der Fachhochschule Burgenland 
im Campus Pinkafeld

17.03.2023
18.00 Uhr

Walter Konya Gedenkschnapsen
im Gasthaus Weninger

25.03.2023
16.00 Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen UFC Markt Allhau

30.03.2023
15.00 Uhr

Pensionistentreffen
im Internat der Landesberufsschule

31.03.2023
12.00  - 19.00 Uhr

Pinkafelder Bauern- und Handwerksmarkt
Marktplatz Pinkafeld

31.03.2023
19.00 Uhr

Stelzenschnapsen der SPÖ Hochart
im Feuerwehrhaus in Hochart

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 12. März 2023!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 3. LT-Präs. Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: post@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
von 8 - 16 Uhr  ·  ACHTUNG: Kein Nachtdienst von 16 - 8 Uhr früh!

SA 04. + SO 05.03. Dr. A. Nour 0699/10 25 22 80

SA 11. + SO 12.03. Dr. R. Oblak 0664/16 16 496

SA 18. + SO 19.03. Dr. G. Ganser 0664/86 44 654

SA 25. + SO 26.03. Dr. B. Wiesner 0664/44 30 906

Totenbeschau: Dr. B. Wiesner, Vertretung: Dr. A. Nour

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
144

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 06. 03. 2023 
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DO 16. 03. 2023 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

MI 22. 03. 2023 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

Bitte um Voranmeldung!

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

04. bis 11. März und 25. März bis 01. April 2023
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348

TERMINE/GASTRONOMIE

02.03.2022
bis 12.03.2023

Mostschank am Kalvarienberg • Familie Luif
MO ab 17.00 Uhr, DI bis SO und Feiertags
von 12.00 bis 22.00 Uhr

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

A B FA L L S A M M E L Z E N T R U M 

Dienstag, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr & Freitag, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
jeder 1. Samstag im Monat 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Zum Kreuzweg 1 B · 0676/849 355 105 · umwelt@pinkafeld.bgld.gv.at


